
Niederschrift 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungs-,  Finanz- und Personalausschuss 
am 08.03.2016 von 17:00 bis 20:30 Uhr 

 
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest. 

 
Vormerkung 

 
Bekanntgaben 
 
Center Park 
Der Vorsitzende berichtet über die Aufsichtsratssitzung der Allgäu GmbH. Hier wurde 
bekanntgegeben, dass der Centerpark in Leutkirch bereits in trockenen Tüchern sei. Es 
werden 7.000 Betten entstehen. Das Allgäu müsse sich nun besonders anstrengen.  
 
 

Beschluss  
Nr. 1 

 
Haushaltssatzung und Haushaltspläne der Stadt Füsse n und der von ihr verwalteten 
Stiftungen für das Haushaltsjahr 2016; 
 
Sachverhalt: 
Erster Bürgermeister Iacob nimmt Bezug auf den Entwurf der Haushaltssatzung und die 
Haushaltspläne für das Haushaltsjahr 2016, die den Ausschußmitgliedern vor der Sitzung 
zugestellt wurden. 
 
Für die Vorberatung liegt der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt inkl. Finanzplanung der 
Stadt Füssen sowie der von ihr verwalteten Stiftungen (Heilig-Geist-Spitalstiftung Füssen, 
Waisen- und Kinderhortstiftung Füssen) und der Maria Endres Sonderrücklage zugrunde. 
 
Stadtkämmerer Rösler erläutert anhand der Budgetpläne die wesentlichen Veränderungen 
im Entwurf des Verwaltungshaushalts gegenüber dem Vorjahr. Er weist nochmals darauf hin, 
daß sich die Budgets der Ämter I bis IV im Wesentlichen auf die Sachausgaben beziehen, da 
hier managementbedingt Einfluß genommen werden kann. Im Übrigen beinhalten die 
Budgets vordotierte Ausgaben, die nur bedingt beeinflußbar sind. 
 
Im Haushalt 2016 kann die benötigte Mindestzuführung planmäßig nicht erfolgen, da die 
Umlagen, bedingt durch die positive Entwicklung der Steuereinnahmen der letzten Jahre, um 
rund 860 T€ steigen.  
 
Nach dem bisherigen Ergebnis der Haushaltsrechnung 2015 wird es für das abgelaufene 
Haushaltsjahr gelingen, die veranschlagte Zuführung zu erwirtschaften. Dieses Ergebnis ist 
zum einen auf die gute wirtschaftliche Entwicklung und damit auch der Steuern 
zurückzuführen aber auch auf die Ausgabendisziplin der Verwaltung im Vollzug des 
Haushalts 2015. Aufgrund der positiven Ergebnisse der letzten Jahre hat sich die Einführung 
der Budgetierung unter Berücksichtigung der vorgegebenen Ziele als richtig erwiesen. 
 
Die Ansätze im Vermögenshaushalt sind nicht budgetiert und werden bei den wesentlichen 
Ansätzen erläutert und beraten. Der Haushaltsentwurf 2016 sieht eine Kreditaufnahme von 
900 T€ vor, nachdem Investitionen in das bestehende bzw. neues Grundvermögen getätigt 



werden sollen. Die Kreditaufnahme führt zu keiner Nettoneuverschuldung, da die Stadt 
Füssen im Haushaltsjahr 2016 ein bedeutsames Tilgungsvolumen von 1,4 Mio. € leistet. 
 
Auf die Ansätze der Finanzplanungsjahre 2017 - 2019 hinsichtlich der Investitionen und der 
geplanten Kreditaufnahmen wird hingewiesen. Das laufende Haushaltsjahr und die 
Finanzplanungsjahre weisen keine Nettoneuverschuldung aus. Damit können auch weiterhin 
die Beschlüsse des Stadtrates und die Vorgaben des Landratsamtes in diesem Punkt 
eingehalten werden. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung mit 10 : 2 Stimmen im Verwaltungshaushalt 1 % 
bei den Ausgaben einzusparen bzw. zu verringern. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  10 
Nein-Stimmen  2 
 
 

Beschluss  
Nr. 2 

 
Vollzug der Geschäftsordnung 
Genehmigung der Niederschrift vom 10.11.2015 
 
Sachverhalt: 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 10.11.2015. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt mit 12 : 0 Stimmen die Niederschrift über die Sitzung vom 
10.11.2015. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  12 
Nein-Stimmen  0 
 
 

Vormerkung 
 
Anträge, Anfragen 
 
Sachverhalt: 
Sitzungen 
Stadträtin Lax erklärt, dass zurecht von den Stadträten und der Verwaltung verlangt werde 
Sitzungen abzuhalten bzw. über verschiede Themen zu diskutieren. Sie würde sich über 
etwas mehr Interesse seitens der Bevölkerung bei der Haushaltsberatung freuen. 
 
Gleichstellungsbeirat Lesung 
Stadträtin Riedlbauer, Vorsitzende des Gleichstellungsbeirates, lädt zu einer Lesung in der 
Orangerie ein. Hier wird Frau Lale Akgün aus ihrem Buch „Tante Semra im Leberkäseland“ 
lesen. 
 
 
 
Iacob 
Erster Bürgermeister 

Rist 
Protokollführer 

 


